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Apothekerin Maren Pannek e. Kfr.
Hauptstraße 30 a · 38471 Rühen
Tel. 05367 462 · Fax 05367 1272

Ginkgo - Apotheke Rühen
...damit es Ihnen besser geht!

Hauptstraße 34
38471 Rühen
Tel. 05367 / 8212

Moderne Floristik

Gärtnerei Pape

• Krankengymnastik
• Manuelle Therapie
• Fango / Rotlicht
• Schlingentisch
• Dorn / Breuss
• Hot-Stone-Massage
• Fußreflexzonenmassage
• Lymphdrainage
• Wirbelsäulengymnastik
  (alle Kassen)

• Elektrotherapie
• Eisbehandlung
• Marnitz-Therapie
• Ems-Krafttraining
• Kinesiotaping
• Hausbesuche
• Geschenkgutscheine

Philipp Hübner
Hauptstr. 30a
38471 Rühen 
05367 / 83 20

 

...an alle unsere Inserenten, die 
hier nicht nur wirksam werben 
sondern mit ihrem Beitrag auch 
die Arbeit in unsere Gemeinde 
unterstützen.
Sie wollen auch bei uns 
werben?     

Prima. Nehmen Sie doch ein-
fach Kontakt zu uns auf: 
05367 730 oder per Mail mit 
Frau Buerke: petra@buerke.deDANKE
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4 Impressum
Pfarrer Utz Brunotte	

	 Pfarrer für Rühen mit Brechtorf-Eischott. (utz.brunotte@lk-bs.de)

Pfarramt Rühen 
	 Hauptstr. 16 · 38471 Rühen · Tel. 05367/1843 · Fax: 05367/982619 
	 Internet: www.Kirche-Ruehen-Brechtorf-Eischott.de 
	 E-Mail: ruehen.pfa.@lk-bs.de
	 Öffnungszeiten: Donnerstag 11 - 12 Uhr und 17 - 18 Uhr

Pfarrer Siegfried H. Neumeier
	 Pfarrer für Parsau mit Ahnebeck und Bergfeld. (siegfried.neumeier@lk-bs.de)

Pfarramt Parsau 
	 Bergfelder Str. 1 · 38470 Parsau · Tel. 05368/256 · Fax 05368/977991
	 E-Mail: Ev.-luth.Pfarramt-Parsau@t-online.de 
	 Öffnungszeiten: Mittwoch 17 - 18 Uhr und Freitag 9 - 10 Uhr

Pfarrverband Rühen mit Brechtorf-Eischott und 
Parsau mit Ahnebeck und Bergfeld Bezirk II



5Liebe Leserin, lieber Leser, 
		   liebe Christen im 
		   Pfarrverband am Drömling,
ja – so heißen wir nun ganz offiziell als 
Kirche in der Region von Brechtorf bis 
Ahnebeck und Eischott bis Giebel, die 
gemeinsam auf dem Weg ist.

Es ist kaum zu glauben, dass wir erst vor 
gut einem Jahr erschrocken feststellen 
mussten, dass wir sehr schnell reagieren 
und in einem Pfarrverband zusammen 
gehen müssen, weil sonst die Pfarrstelle 
Parsau durch Einsparungen gefährdet 
ist. Inzwischen finden wir mehr und mehr 
Wege, auf denen wir gemeinsam gehen 
können. Da gibt es eine Fastengesprächs-
gruppe, die von Menschen sowohl aus 
Parsau wie aus Rühen besucht wird oder 
die Männergruppe, zu der auch Männer aus 
Parsau kommen.

Und trotzdem müssen wir uns wohl auch 
einfach Zeit geben, denn einander kennen-
lernen braucht Zeit, braucht Begegnungen 
und Gelegenheiten. Für viele Menschen 
ist Kirche die Gemeinschaft vor Ort, im 
eigenen Dorf. Für andere ist die eigene 
Gemeinde gar nicht mehr wichtig, sondern 
sie nutzen die Angebote der Kirche ähnlich 
wie kulturelle Angebote, sind einmal in 
einem Konzert in Braunschweig, dann bei 
einer Ausstellung in Wolfsburg und dann bei 
einem besonderen Gottesdienst in Parsau 
oder Bergfeld. So unterschiedlich wir sind, 
gemeinsam können wir Kirche sein in un-
serer Region und haben bei lokaler Präsenz 
gleichzeitig mehr Möglichkeiten.

Derzeit suchen wir noch ein neues Logo 
und spielen mit der Abkürzung PfaD für den 
Pfarrverband am Drömlling. Da klingt dann 
vieles mit von unterwegs sein, gemeinsam 
den besten Weg suchen, von den Proble-
men, die man dabei finden könnte, ein Pfad 
ist schliesslich keine Autobahn, aber auch 
davon, dass wir als Christen in dieser Welt 
eigentlich nie ganz zu Hause sind, sondern 

immer auch auf dem Weg von Gott her 
und zu Gott hin, zu Gott hin, der uns in der 
Auferstehung entgegen kommt mitten ins 
Leben hinein.

Wir wünschen ihnen eine schöne Osterzeit 
und vor allem unseren Konfirmandinnen 
und Konfirmanden Gottes Segen und alles 
Gute für Ihre Lieben.

Im Namen aller Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter,
ihr Pastor Utz Brunotte.



6 Rühen: unser Turm ist fertig…

...oder auch nicht.

Im Oktober und No-
vember letzten Jah-
res zog ein Gerüst 
am Kirchenturm die 
Blicke an der Rü-
hener Hauptstraße 
auf sich. 

Die Holzverkleidung 
war abgängig und 
wir hofften, in vier 
Wochen die Ver-
kleidung zu erneu-
ern, manches  zu 
streichen und zu 
verputzen und – als 
Highlight – die Zif-
fernblätter zu erneu-
ern. Leider war es 
wie fast immer bei 
einem Altbau. Man 
fängt an, schaut un-
ter die erste Schicht 
darunter, irgendje-
mand sagt „Oh-Oh!“ 
Und es wird teurer. 

Bei uns war es das 
Fachwerk, dass 
den Glockenstuhl 
umfasst und leider 
durch eindringendes 
Wasser stark be-
schädigt war. 

All diese Arbeiten 
sind erfolgreich ab-
geschlossen und die 
neuen grün-schwar-
zen Zifferblätter mit 
goldenen Ziffern 
und Zeigern strahlen 
weithin.

Allerdings fanden 
wir noch eine „Klei-
nigkeit“, die in den 
nächsten Jahren 
zu machen ist. Das 
Turmdach ist alt und 
wird langsam un-
dicht, und die Reno-
vierung kostet dann 
doppelt soviel wie 
das, was wir schon 
gemacht haben... 

An einem alten Haus 
bleibt immer etwas 
zu tun, aber dieser 
Abschnitt ist gut ab-
geschlossen. 

Und den nächsten 
bereiten wir jetzt 
vor.

Brome · Bahnhofstraße 34 · Tel. 0 58 33 / 77 48
Rühen · Hauptstraße 21 · Tel. 0 53 67 / 98 29 90

Verordnung

Beratung

Fertigung

Abgabe

Service

...alles aus einer Hand!
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ist ein Name, der in unserer Kirche immer 
wieder mal auftaucht. Nebenbei sagt je-
mand: „Wir singen ein paar Taizé-Lieder“. 
Und dann hört man das Lied singen: „Lau-
date omnes gentes“ Steht sogar im Ge-
sangbuch! Was steckt aber hinter diesen 
befremdlichen Namen. 

7 Antworten: 
1.  Ein kleines Dorf mitten in Frankreich.
2. Ein Orden, gegründet 1940, in dem heute 
etwa 90 Brüder leben.
3. Ganzjähriges ökumenisches Jugendtref-
fen mit ständig bis zu 5000 Jugendliche und 
Erwachsenen aus der ganzen Welt, die für 
eine Woche dort leben.
4. Einfaches Leben was die Unterkunft und 
die Verpflegung betrifft. (Jede und jeder be-
kommt einen Dienst und wird satt)
5. Drei Gebetszeiten am Tag, in denen 

überwiegend gesungen wird. (In dem Lie-
derbuch stehen weit über 300 Lieder)
6. Ruhe und Zeit für sich, für Gott und für 
seinen Nächsten.
7. Ein kühles Getränk und Partys am 
Abend.

Wo erfährt man mehr? Natürlich im Internet 
und:
1. In unseren Abendgottesdiensten einmal 
im Monat sonntags 18:00 Uhr singen wir  
„Taizé-Lieder“.

2. In Wendschott wird ein Mal im Monat 
freitags 18:00 Uhr ein Taizé-Gottesdienst 
gefeiert. (15.3., 19.4., 17.5.)

3. Die Ev. Propsteijugend bietet vom 20.-
28. Juli eine Fahrt nach Taizé an.
http://www.propsteijugendvorsfelde.de

Taizé
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Kann man mit seinem Hobby mit Menschen 
auch ins Gespräch über den christlichen 
Glauben kommen? Diese Frage bewegte 
den deutschen Moto Cross – Meister von 
1960 – Helmfried Riecker.
So entstand 1970 die Bewegung SRS 
(Sportler ruft Sportler) aus der 1986 ein ein-
getragener Verein wurde. Fünf junge Män-
ner, darunter Helmfried Riecker,  waren 
1987 zusammen und fragten sich – was bei 
SRS geht, sollte das nicht auch bei Modell-
bahnern möglich sein ? 
Das christliche Modellbahn-Team wurde 
gegründet und 1997 ein eingetragener Ver-
ein.
Unsere ca. 90 Mitglieder verteilen sich über 
das ganze Land, zwei davon wohnen in 
Brechtorf.
Charakteristisch für uns ist, dass wir als 
Christen die Freude und Begeisterung am 
Hobby teilen. 
Unser jährliches Freundestreffen und Ba-

stelfreizeiten, welche sich über einen län-
geren Zeitraum erstrecken, bieten auch den 
Familienmitgliedern unserer Freunde die 
Möglichkeit, sich an unseren Aktivitäten, 
die dann nicht nur die Eisenbahn zum Mit-
telpunkt haben, zu beteiligen.
Die Teilnahme an kleinen sowie großen Ver-
anstaltungen im Modellbahnbereich, sowie 
im christlichen Umfeld, sind weitere Punkte, 
die das cmt wahrnimmt. Ausschlaggebend 
ist hier jedoch immer die Zahl der, die ak-
tiv mithelfen, alle diese Punkte zu verwirk-
lichen.
So konnten wir am 10. und 11. September 
2011 an einem Modellbahnwochenende 
der Johannes-Gemeinde in Müden/Aller 
teilnehmen. Ein wenig davon ist auf den un-
ten stehenden Bildern zu sehen.
Weitere Informationen finden Sie auf un-
serer Hompage:   
www.cmt-ev.de 
und unter www.bahnside.de

Das christliche Modellbahn-Team 
in Deutschland cmt e.V.



9Auf unserer Homepage finden Sie unter an-
derem auch  einen ca. 3-minütigen  Video-
Film unserer Brechtorfer Vierfach-Pendel-
zug - Modulanlage.
In Brechtorf und Rühen stehen wir mit wei-
teren 7 Modellbahnfreunden, in der nähe-
ren und weiteren Umgebung von Wolfsburg 
mit nochmals 26 Modellbahnern über einen 
jährlichen Rundbrief  in Verbindung. Über 
unsere Vereinszeitschrift „cmt-info“, die 
zweimal im Jahr erscheint, informieren wir 
die Modellbahnfreunde über unterschied-
lichste Aktivitäten.
			    Rüdiger Jäkel
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…erinnerten wir uns an unsere Taufe und 
daran wie es damals war, als Jesus sich 
taufen ließ.

Wir versetzten uns in die Situation der 
Menschen der Gemeinde Jesu. Markus 
und andere Leute erzählten uns, warum 
sich Jesus taufen ließ.

In einer Mitmachgeschichte waren wir in 
der Wüste und am Jordan.

Wir fluteten den Fluss mit Wasser und wa-
ren dabei, wie Johannes Jesus taufte.
Danach wurde es turbulent. Alle durften ins 
Wasser fassen und sich so an ihre Taufe 
erinnern.

Nachzulesen ist die ganze Geschichte im 
Markusevangelium.
Schaut doch auch mal vorbei – es lohnt 
sich!
Euer KiGo-Team

Neulich im 
	     Kindergottesdienst…
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ng Kurzurlaub mit der Frauenhilfe

Zum vierten Mal bietet die Evangelische 
Frauenhilfe Rühen eine Tour zu einem aus-
erwählten Ort an.
In diesem Jahr geht es vom 22. – 25.Juni 
2013 an den Bodensee.  

Mitkommen können Frauen und Männer die 
zumindest volljährig sind.
Die Kosten betragen im Dz. 387,- €, 
Einzelzimmeraufschlag: 84,- €

Im Preis enthalten sind:
Hin- und Rückfahrt im Reisebus,

Übernachtung und Halbpension im Hotel 
City Krone in Friedrichshafen, Schifffahrt 
zur Blumeninsel Mainau, Rundfahrt um den 
Bodensee, Rheinfall bei Schaffhausen, Stein 
am Rhein und weitere Ziele in Absprach mit 
dem Tagesreiseleiter. 

Alle Informationen erhalten Sie beim Diakon 
Hartmut Berger,Tel. 05363-989925, 
E-Mail: hartmut.berger@lk-bs.de 
Faltblätter und Anmeldungen liegen in den 
Gemeindehäusern aus.
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Beginn: 
16. August, um 18:00 Uhr im „Haus Maria Rast“
Am Lahbusch 2 in 29556 Suderburg - Holxen

Rückfahrt: 
18.08., um 11 Uhr von Holxen

Kosten pro Person:  50,- €

Väter Kinder Wochenende
16. August bis 18. August 2013
Das gemeinsame Ziel:
„Haus Maria Rast“ Holxen

Mitfahren können Väter 
mit Kindern im 
Kindergarten-  oder 
Grundschulalter.

Was steht auf dem 
Programm?
Wir werden das tun, 
was uns und den 
Kinder gut tut.

Wir haben Zeit, mit den Kindern zu spielen 	
 oder einen Schatz zu suchen. 
        Auf dem Programm steht auch alles,                 	
	 was zur Selbstverpflegung gehört  	
	 wie, kochen und grillen. 

		  Leitung und Anmeldung: 
	 Diakon Hartmut Berger
		  Vorsfelde, Amtstr.12, 

38448 Wolfsburg
Tel: 05363 – 989925

Fax: 05363 - 9899265

hartmut.berger@lk-bs.de

Ostermontag
Es hat sich kein Besuch angemeldet?
Sie haben keinen Termin?
Sie haben Zeit?
Sie möchten diesen Tag in einer netten 
Runde beginnen?

Dann kommen Sie nach Rühen in die St. 
Paulus Kirche.

Um 9:15 Uhr treffen wir uns zu einer An-
dacht und wollen im Anschluss gemeinsam
frühstücken.
Für Getränke sorgt die Kirchengemeinde 
und es wäre schön, wenn jeder etwas
zum Mitbringbufett beisteuert.
Wir freuen uns auf Sie und die Kinder, 
die uns sicherlich beim Eiersuchen helfen 
werden.



17Termine und Veranstaltungen
Frauenhilfe Parsau
Treffen: jeweils jeden 1. Mittwoch im Mo-
nat um 14:30 Uhr im Pfarrhaus
Ansprechpartnerin: Christel Napieralski, 
Tel. 05368/482
Frauenhilfe Bergfeld 
Einmal im Monat dienstags um 14 Uhr im 
Gasthaus „Zur Post“ in Bergfeld
Ansprechpartnerin: Maria Lisson, 
Tel. 05368/378
Handarbeitsgruppe
montags um 14 Uhr im Pfarrhaus Parsau
Ansprechpartnerin: Gisela Lampe 
Tel. 05368/292
Kindergottesdienst
Einmal im Monat im Pfarrhaus Parsau, 
sonntags von 9 - 12 Uhr
Ansprechpartnerin: Annemarie Eichel
Tel. 05368/226
„Essen des Monats“
Einmal im Monat sonntags nach dem Got-
tesdienst im Pfarrhaus Parsau
Ansprechpartnerin: Annemarie Eichel
Tel. 05368/226

Mädchengruppe „Die Goldengel“ 
jeden letzten Freitag im Monat um 15.00 
Uhr im Gemeindezentrum in Rühen, 
Ansprechpartnerin: 
Anja Hahnke, Tel. 05367/8536
Sing- und Gitarrenkreis
Anfänger: 14-tägig donnerstags 17.00 Uhr: 
Ev. Gemeindezentrum, Rühen 
Fortgeschrittene: 14-tägig donnerstags, 
18.00 Uhr bis 19.30 Uhr 
Informationen bei: Herrn Hartmut Berger, 
Tel. 05363/989925 (Propstei Vorsfelde)
Flötenkreis 
montags 19 Uhr 
im Ev. Gemeindezentrum Rühen
Ansprechpartnerin: 
Claudia Schmidt 05367/1628
Seniorentreff
4 Treffen im Jahr in der St. Markus-Kirche 
in Brechtorf, 
Ansprechpartnerin:
Rena Jäkel, Tel. 05367/8245
Bunte Runde
Ansprechpartnerin: Johanna Lehnert, 
Tel. 05367/722
Frauenhilfe Rühen
jeden letzten Donnerstag im Monat um 
16.00 Uhr im Ev. Gemeindezentrum Rühen 
Ansprechpartnerin: 
Sigrid Appe 05367/474

Hauskreis 

14tägig im Gemeindezentrum Brechtorf, 
Ansprechpartnerin:
Rena Jäkel, Tel. 05367/8245

Männertreff 

nach Absprache an einem Donnerstag im 
Monat um 19.30 Uhr im Gemeindezentrum 
in Rühen, Ansprechpartner: Diakon Hart-
mut Berger, Tel. 05363/989925

Kindergottesdienst

einmal monatlich, samstags von 10.00 - 
12.00 Uhr im Gemeindezentrum Rühen,
Kinder zwischen 4 und 12 Jahren sind 
herzlich willkommen.
Sabine Behrens, Tel. 05367/982 925 und 
Anja Hahnke, Tel.05367/8536



18 Erfahrungen mit einer SOS-Kinderpatenschaft
Die SOS-Kinderdörfer helfen 
Kindern, Jugendlichen und 
jungen Erwachsenen die in 
Not geraten sind. Verlassene 
Kinder finden ein neues 
Zuhause. Das Ziel ist es, sie 
dort so lange zu betreuen, 
bis sie in der Lage sind, ihr 
Leben selbstständig zu 
meistern.

Unser Patenkind 
Abdiasis ist 10 Jahre 
alt und lebt in einem 
SOS-Kinderdorf 
in Mogadischu 
(Somalia). Abdiasis 
Vater ist verstorben, 
die Mutter war allein 
nicht in der Lage für 
ihn zu sorgen.

Abdiasis und die 
anderen Kinder er-
halten eine individuell 
am besten geeignete 
schulische und beruf-
liche Ausbildung.

Zu Beginn unserer 
Patenschaft bekamen 
wir ein Foto und die 
Lebensgeschichte 
von Abdiasis. Einmal 
im Jahr wird uns ein 
Entwicklungsbericht 
zugeschickt, außer-
dem bekommen wir 
ein aktuelles 
Bild.

Wir freuen 
uns zu sehen 
wie er heran-
wächst und 
Fortschritte 
macht. 

Er besucht inzwischen die 5. Klasse 
der Herman Gmeiner 

Schule in 
Mogadi-
schu. 

Gern würden 
wir ihn einmal 
besuchen.

Mit einem ge-
ringen monat-
lichen Beitrag 
aber auch mit 
Einzelspenden 
kann man diese 
segensreiche 
Arbeit unterstüt-
zen. Es ist schön 
direkt mitzuerleben 
wie Spendengelder 
eingesetzt werden. 
Echte Hilfe zur 
Selbsthilfe.

Haben wir Ihr Inte-
resse geweckt? 

Weitere 
Informa-

tionen und 
Kontakt 

gern über 
das Pfarramt 

Rühen.

Andrea und 
Thomas  Reichelt
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Wir laden ein zu Weihnachten 
und zum Jahreswechsel

Beratungsstellen
Leiterin: Alexandra Felis
Nur im Rahmen einer Mitgliedschaft!

Detmerode
Hans­Böckler­Weg 1

38444 Wolfsburg
05361 / 888331

Rühen
Salweidenring 25

38471 Rühen
05367 / 982826

alexandra.felis@vlh.de
www.vlh.de/bst/3317

Steuererklärung schon abgegeben?

WWW.BUCHHANDLUNG-SOPPER.DE



20 65 Jahre Frauenhilfe Bergfeld
Die Ev. luth. Frauenhilfe Bergfeld feierte am 
16. Dezember 2012 ihr 65-jähriges Beste-
hen.
Auf Wunsch der überwiegenden Mehrheit 
der Frauenhilfsschwestern fand die Feier 
im kleinen Rahmen statt. Sie begann mit 
einem Festgottesdienst am 3. Advent  in der 
Bugenhagenkapelle zu Bergfeld, gehalten 
von Pfarrer Siegfried H. Neumeier.
Zu diesem besonderen Jubiläum konnten 
wir die Vorsitzende des Kreisverbandes 
Vorsfelde, Frau Ina König, begrüßen. Die 
Frauenhilfsschwestern begaben sich an-
schließend in das Gasthaus „Zur Post“ in 
Bergfeld. Nach angeregten Gesprächen, ge-
sungenen Liedern und lustigen Geschichten 
traten alle gut gelaunt nach einem gelun-
genen Jubiläum den Nachhauseweg an. 
Die Frauenhilfe ist für alle offen, die sich für 

christliche Frauenarbeit interessieren und 
das Alter spielt dabei keine Rolle. Wir wür-
den uns über Neuzugänge sehr freuen.
Die Frauenhilfe Bergfeld engagiert sich in 
erster Linie im Rahmen der Gratulation bei 
besonderen Jubiläen (Geburtstags- und 
Ehejubiläen); des weiteren seit zehn Jahren 
mit der Aktion „Senfkorn“, bei der sie Täuf-
lingen aus der Gemeinde eine Kinderbibel 
überreicht.
Bei unseren Zusammenkünften liegt der 
Schwerpunkt auf Gottes Wort. Das „Kaffee-
trinken“ und lockere Gespräche kommen 
dabei nicht zu kurz.

Leiterin der Frauenhilfe ist Frau Maria 
Lisson, die dabei von Frau Margot Granse 
unterstützt wird. (siehe Veranstaltungen und 
Gruppen).

Am 31. Januar 2013 beging die Ev.-luth. 
Frauenhilfe Parsau-Ahnebeck ihr 80. Jubilä-
um. Als sie vor acht Jahrzehnten gegründet 
wurde, lief alles noch  unter einem anderen 
Aspekt. Es folgten Kriegsjahre und alle 
waren nicht so gut bemittelt und versorgt 
wie heute. Deswegen hat sich das Handeln 
der  Frauenhilfe auch im Laufe der Zeit  
verschoben. 
Heutzutage treffen wir uns an jedem ersten 
Mittwoch im Monat, um in der Gemein-
schaft unseren christlichen Glauben zu 
vertiefen und auszuleben; um zu reden oder  
auch  nur zu merken, dass es uns gibt. Im 
christlichen Sinne  üben wir Mitmenschlich-
keit,  denn im Alltag bleibt diese oft auf der 
Strecke. 
Wir haben für alle Sorgen ein offenes Ohr 
und helfen wo wir können, empfehlen aber  
auch an andere Hilfsinstitutionen weiter, 
wenn es nötig ist.

Bei den Frauenhilfssitzungen kommt natür-
lich auch unser Themennachmittag (z. B. 
Frauen in der Bibel und Reformation) nicht 
zu kurz.
Bei Kaffee und Kuchen halten wir unseren 
Plausch und tauschen uns über die Dinge 
aus, die uns bewegen. Wünschenswert 
wäre es, wenn auch jüngere Frauen unsere 
Runde bereicherten, indem sie  vielleicht 
auch andere Themen und Interessen bei-
steuern würden.
Die Leiterin der Ev. luth. Frauenhilfe Parsau-
Ahnebeck ist Frau Christel Napieralski, die 
auch für weitere Anfragen jederzeit offen ist.
(s. Veranstaltungen und Gruppen)
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Wir laden ein zu Weihnachten 
und zum Jahreswechsel

Frauenhilfe Rühen, Brechtorf-Eischott
Die Frauenhilfe Rühen, Brechtorf-Eischott 
besteht seit nunmehr fünf Jahren. Es ist die 
„jüngste“ Gruppe in der Landesfrauenhilfe 
Braunschweig. In unserem neuen Pfarr-
verband existieren drei Frauenhilfen. Die 
Frauenhilfe Parsau besteht seit 80 Jahren, 
die Frauenhilfe Bergfeld seit 65 Jahren. Zu-
sammen sind wir 150 Jahre alt. Zu diesem 
Ereignis planen wir ein Fest am Sonntag, 
dem 02.06.2013. Alle drei Frauenhilfen 
haben zusammen über 60 Mitglieder, allein 
in Rühen sind es 33. Zu den monatlichen 
Treffen kommen in Rühen ständig um 20 
Frauen sowie unser „Frauenhilfsbruder“ 
Hartmut Berger. Die Jahresplanung der 
Frauenhilfe Rühen, Brechtorf-Eischott sieht 
folgende Veranstaltungen vor:

28.03.	 Gründonnerstag – Kreuzweg – 	
	 Tischabendmahl 
25.04.	 Taizé – Vortrag über das europä-	
	 ische Jugendtreffen in Frankreich
30.05.	 Ausflug in den Drömling – Besuch 	
	 „Breiteicher Wiesencafés“ in Mieste
27.06.	 Volkslieder, Grillen
29.08.	 Lieder und Geschichten – H. Berger
26.09.	 „Osteoporose“, Vortrag 
31.10.	 Reformationstag – Film über
	 Luther mit Ben Becker 
Wir treffen uns an jedem letzten Donnerstag 
im Monat, immer um 15 Uhr. 
Haben wir Sie neugierig gemacht, dann 
besuchen Sie uns an unseren Treffen oder 
rufen mich an. 
Sigrid Appe, Vorsitzende (Tel. 05367/474)

Frauenhilfe
 „Aller guten Dinge sind drei“ oder biblisch 
ausgedrückt  „Wo zwei oder drei in meinem 
Namen versammelt sind, da bin ich mitten 
unter ihnen“ ( Matth. 18, 20 ).       

Dreimal Jubiläen in den Frauenhilfen un-
seres Pfarrverbandes am Drömling: Grund 
genug in Dankbarkeit die Jubiläen im einzel-
nen zu feiern und zwar in  Rühen 5 Jahre
in Bergfeld 65 Jahre sowie in Parsau-
Ahnebeck 80 Jahre; darüber hinaus 
willkommener Anlass, die insgesamt 150 
Jahre noch einmal miteinander feierlich zu 

begehen - und das im 100. Jubiläumsjahr  
des Landesverbandes der Frauenhilfe der 
Ev.-luth. Landeskirche in Braunschweig! 

Das wollen wir gemeinsam tun am Sonntag, 
den 2. Juni 2013 mit einem Festgottesdienst 
um 14 Uhr in der Christuskirche Parsau, um 
es uns anschließend  im Pfarrgarten bzw. 
Pfarrhaus bei Kaffee und Kuchen gutgehen 
zu lassen.

Siegfried H. Neumeier, geschäftsführender 
Pfarrer des Pfarrverbandes 
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Der Weltgebetstag ist eine weltweite Basis-
bewegung von christlichen Frauen. Jedes 
Jahr, immer am ersten Freitag im März, 
findet der Weltgebetstag statt. 

Frauen aller Konfessionen bereiten ge-
meinsam einen Gottesdienst zum Weltge-
betstag vor. Auch in diesem Jahr traf sich 
eine Gruppe Frauen im Rühner Gemeinde-
zentrum, unter Leitung von Sigrid Appe. In 
diesem Jahr war das Motte „Ich war fremd 
– ihr habt mich aufgenommen“. 

Jedes Jahr kommt die Weltgebetstagsord-
nung aus einem anderen Land. In diesem 

Jahr haben Frauen aus Frankreich die Texte 
für den Weltgebetstag zusammengestellt. 
Gemeinsam gefeiert wurde der Weltgebets-
tagsgottesdienst mit vorbereiteten Texten, 
Anspielen und zahlreichen Liedern aus 
Frankreich.
 
Im Anschluss an den gut besuchten Got-
tesdienst, bei dem auch Männer herzlich 
willkommen waren, gab es ein reichhaltiges 
Büfett mit Speisen aus Frankreich.

Bei dem gemeinsamen Abendessen be-
stand die Möglichkeit noch mehr aus Frank-
reich zu erfahren und Bilder anzuschauen.

Das Titelbild zum Weltgebetstag gestaltete die französische Künstlerin 
Anne-Lise Jeannot.
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in der Kar-Woche Passionsandachten im Wechsel mit der Ev.-freikirchl. Gemeinde: 

  Montag, 25. März 18 Uhr Kreuzkirche P. Wegner
Dienstag, 26. März 18 Uhr Christuskirche P Neumeier,

Mittwoch 27. März 18 Uhr Kreuzkirche P. Wegner, 

 Donnerstag, 28. März, 18 Uhr 
Gottesdienst mit Abendmahl Christuskirche,P.Neumeier.

Karfreitag , 29. März 9:15 Uhr 
Gottesdienst mit Abendmahl Christuskirche P. Neumeier,

 14 Uhr Andacht zur Sterbestunde Jesu, 
Bugenhagenkapelle Bergfeld. 

Ostersonntag, 31. März 
5:30 Uhr Osterfrühgottesdienst, Christuskirche ,

9:15 Uhr Festgottesdienst mit Taufe in der Christuskirche, P. Neumeier.

 Ostermontag, 1. April 
9:15 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl Bugenhagenkapelle 

Bergfeld P. Neumeier. 

Konfirmationsgottesdienste:
 Samstag, 6. April 18 Uhr 

Gottesdienst mit Abendmahl am Vorabend der Konfirmation in der Christuskirche 
P. Neumeier und KU-Team

 Sonntag, 7. April 10 Uhr 
Konfirmationsgottesdienst in der Christuskirche, 

P. Neumeier mit KU-Team.

Rühen
Gründonnerstag, 28. März, 18 Uhr 

im Gemeinderaum Eischott Gottesdienst mit Abendmahl

Karfreitag, 29. März, 9.15 Uhr
in der St. Markus Kirche Brechtorf, 

10:30 Uhr  in der St. Paulus Rühen jeweils mit Abendmahl

Ostersonntag, 31. März, 9:15 Uhr 
in der St. Markus Kirche Brechtorf

10:30 Uhr in der St. Markus Kirche Rühen

Ostermontag, 1. April, 9:15 Uhr
Osterandacht in der St. Paulus Kirche, anschließend gemeinsames Frühstück: 

jeder bringt etwas fürs Büffet mit, Getränke stellt die Gemeinde.

14. April, 10:30 Uhr 
Konfirmation in der St. Paulus Kirche in Rühen

21. April, 10:30 Uhr 
Konfirmation in der St. Paulus Kirche in Rühen 

18:00 Uhr Abendgottesdienst in der St. Markus Kirche Brechtorf

28. April, 10:30 Uhr 
Konfirmation in der St. Markus Kirche in Brechtorf
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